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Liederkranz Friolzheim
1861 e.V.

Einladung zur Sternwanderung

wer: alle, die Lust zum Wandern
haben

wann: Sonntag, den 23.09.2012
wohin: Waldhütte Friolzheim

hinter dem Jubiläumswald, am Bertschenstein

Jeder Teilnehmer kann seine Route selbst bestimmen.
An der Waldhütte wollen wir uns ab ca. 11.00 Uhr
treffen, gemütlich zusammen sitzen, und wer kann,
natürlich auch ein wenig singen.

Der Liederkranz sorgt für die Verpflegung in freier
Natur. Wir bieten ab 11 Uhr Leckeres vom Grill, kalte
Getränke sowie Kaffee und Kuchen an.

Bitte beachten Sie, dass es keine Parkmöglichkeiten an der Hütte gibt.
Parken Sie deshalb bitte auf dem Waldparkplatz.

Bei Regenwetter muss unsere Sternwanderung leider ausfallen.
Aktuelle Infos auf unserer homepage: www.liederkranz-friolzheim.de
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Reisevortrag über das Reich der Inka, Cusco und den Machu Picchu

mit kleinen Köstlichkeiten aus der peruanischen Küche

Klaus Graeb:

Dienstag, 25.09.2012

19:30 Uhr

Zehntscheune Friolzheim

Reich der Inka
Aus dem
PERU

Eintritt: 7,- €, Vorverkauf im Bürgerbüro, Abendkasse ab 19:00 Uhr

Karten auch bei: Reiseagentur Wimsheim (Tel.: 940 627)

Kultu
rk

re
is

Zehnts
cheune
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Die Evangelische Kirchengemeinde Friolzheim
lädt herzlich ein zum

Frauen- und
Männer-Treff
am Abend
am Mittwoch, 26. September 2012, um 19.30 Uhr,
im Ev. Gemeindehaus in Friolzheim.

Frau Renate Grauer aus Holzgerlingen spricht zum
Thema

„Gesundheit um jeden Preis?“
Die Veranstaltung ist konfessionsunabhängig.
Alle interessierten Frauen und Männer sind herzlich
dazu eingeladen. Kostenbeitrag: € 4,--
Um tel. Anmeldung wird gebeten bis Montag,
24. Sept. 2012, bei Magdalene Hartmann, Tel. 42749.



4 Nr. 38 . Donnerstag, 20. September 2012

„Sein und gesund sein“
Der 1. Friolzheimer Gesundheitstag

am Samstag den 22.09.2012 13 – 18 Uhr
in der Zehntscheune Friolzheim

Eintritt ist frei!

Bis zum Herbst des vergangenen Jahres wurde in unserer Gemeinde das auf drei Jahre ausgelegte Projekt zur Al-
koholprävention durchgeführt. Auch wenn nicht jeder von den Zielen der Präventionsarbeit überzeugt war, kann

doch seither in großen Teilen unserer Bevölkerung ein geschärftes Bewusstsein im Umgang mit Alkohol beobachtet
werden. Mit dem Abschluss dieses Projekts sollte aber nicht gleichzeitig das Ende der Präventionsarbeit in Friolz-

heim gekommen sein. Vor allem die Gemeindeverwaltung sowie die Polizei waren sich einig, dass diese wichtigen
Anstrengungen fortgeführt werden sollten. Deshalb wurde der Gesundheitstag ins Leben gerufen.

Programm

Vorträge im Festsaal im 1. Stock:
13.00 Begrüßung

Michael Seiß, Bürgermeister in Friolzheim
13.20 Schulmedizin und Naturheilverfahren in der Prävention

Diana Meichel, Allgemeinärztin in Serres
14.00 Gesundes Laufen und sich gesund laufen
Edwin Unterweger, Sanitätshaus in Mönsheim

14.30 Psychosomatik - was hinter meiner Krankheit steckt
Markus Flattich, Heilpraktiker und Sozialpädagoge in Iptingen

15.00 Unser täglich Brot – ausgewogene Ernährung ist nicht schwer
Anne Herter, Dipl. Oecotrophologin in Birkenfeld

15.30 Welches Wasser soll ich trinken?
Daniel Cacciapuoti, staatl. gepr. Wassermeister in Niefern

16.00 Vorsicht mit Pflanzen im Wohnbereich
Sina Kräh, Gartenbautechnikerin in Wimsheim

16.30 Tierkommunikation: was denkt mein Tier über uns?
Kirstin Pfeiffer, Yoga-Lehrerin in Wiernsheim

17.00 Patientenrechte in Zeiten des Ärztemangels
Diana Meichel, Allgemeinärztin in Serres

17.30 Ende der Vortragsreihe

Vorführungen im Mehrzweckraum im 1. Stock:
13.30 elektronische Fußdruckmessung (Unterweger, Krohmann)

14.30 Yoga für Jung und Alt – auch im Sitzen (Kirstin Pfeiffer)
15.30 Balancetraining, Sturzprophylaxe (Pflegeheim Friolzheim)

16.30 Sitztanz (Landfrauen Wimsheim)

Mit Ständen vertreten sind am gesamten Nachmittag im Erdgeschoß:
Apotheke Butz Beratung, Blutdruck und Blutzuckermessung

Polizei Schutzengel-Programm, Alkoholparcours (außen)
Techniker Krankenkasse Versicherungsberatung

Wasserpur WassertechnikBeratung, Probetrinken
TSG Friolzheim Infostand

Für das leibliche Wohl sorgen die Landfrauen Wimsheim mit Kaffee, Tee und Kuchen
sowie das Jugendhaus Friolzheim mit einer alkoholfreien Cocktailbar im Partykeller.

Kinderprogramm: Basteltisch und Geschicklichkeitsspiele (Lifekinetik)
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Notrufnummern

Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktioniert
in allen Festnetzen und Handys in
ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon. 112
Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):

Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

Mi.: 09:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 16:30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr
Di.: geschlossen

Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 – 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner für
in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth,
Landratsamt Enzkreis Zähringerallee
3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte
Menschen hat die Soziale Dienste
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie auf Wunsch
Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel.
07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: Montags 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen
und Selbsttötungsgefahr

Tel: 0171-8025 110, Bereitschaft: Täg-
lich, außer So/Feiert. 16Uhr - 18Uhr
Gespräche nach Vereinbarung,im
Haus für seelische Gesundheit, Pforz-
heim, Luisenstr. 54- 56

Wohnberatung für ältere und
behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie auch eine Außensprechstun-
de, die freitags, 13:30 - 17:30 Uhr
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim

Jugend- u. Drogenberatungsstelle

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmel-
dung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in
Notlagen wie z.B. Lebens- und Sinn-
krisen, Soziale Nöte, Familiäre Kon-
flikte, Schwangerschaft, Leben mit
Behinderung, Psychische Nöte, Chro-
nische Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für je-
den Ratsuchenden offen. Die Mitar-
beiter/innen unterliegen der Schwei-
gepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Men-
schen, die von Wohnungslosigkeit
bedroht oder betroffen sind und
in ungesicherten/ unzumutbaren
Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-Hilfe die sich sehen lässt-

Als Vertragspartner der Kranken-
und Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder- & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Fei-
ertage 8-22 Uhr in den Räumen der
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 22.09.2012
Hohenzollern – Apotheke, Hohenzollern-
straße 29, Pforzheim
Tel. (07231) 34405

Sonntag, den 23.09.2012
Stadt – Apotheke, Westliche 23, Pforzheim
Tel. (07231) 312885, Fax 102395

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar
Mössinger findet am 08.10.2012 in Fri-
olzheim statt.
TelefonischeTerminabsprachenwerdener-
beten unter 07041 8118950
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Amtliches

Aktion „Sicherer Schulweg“

Die Gemeinde Friolzheim hat in Zusammenarbeit mit der Grund-
schule Friolzheim bereits am Ende des letzten Schuljahres die Ak-
tion „Sicherer Schulweg“ ins Leben gerufen. Wir wollen damit er-
reichen, dass möglichst viele Kinder die auf dem Ortsplan schwarz
eingezeichneten Wege benutzen. Dies soll dazu dienen, dass diese
Straßen stärker frequentiert werden, um so den Kindern mehr
Sicherheit zu geben. Die Sicherheit bezieht sich vorwiegend dar-
auf, dass viele Kinder auf diesen Wegen unterwegs sind. Sie trägt
zudem den Gefahrenquellen an den zahlreichen Überwegen sowie
den schlechten Lichtverhältnissen vor allem während der dunk-
len Jahreszeit Rechnung. Diese Gefahrenquellen können wir zwar
leider nicht oder nur wenig beeinflussen, doch haben wir nun an
den möglichen Gefahrenstellen gelbe Fußspuren vom Bauhof Fri-
olzheim auf die Gehwege malen lassen. Es stehen auch vermehrt
Schilder im Ort, die auf den Schulbeginn hinweisen. Gleichzeitig
appellieren wir an alle Verkehrsteilnehmer besonders auf Kinder
zu achten, die vorgeschriebenen Geschwindigkeiten einzuhalten
und eher auch einmal langsamer zu fahren!
Es bedanken sich bei Ihnen die Grundschule Friolzheim, die Ge-
meindeverwaltung, der Schulelternbeirat und alle Eltern.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 17.09.2012 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und beschlossen.

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
vom 16.07.2012
Der Vorsitzende gibt die Beschlüsse aus der letzten nichtöffentli-
chen Sitzung bekannt.
Beschlossen wurde, dass im Bereich Jugendhaus eine Minijobstelle
weiter verlängert wird.

2. Sanierungskonzept Lüftung und Heizung für Rat-
haus und Mehrzweckgebäude
-Vergabebeschluss zum Einbau einer Gasheizung
Der Gemeinderat hatte sich bereits in einer früheren Sitzung mit
der energetischen Sanierung im Bereich Rathaus und Mehrzweck-
gebäude befasst. Dabei wurde unter anderem beschlossen, im Be-
reich dieser Gebäude eine neue Gasheizung einzubauen.
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Böwe vom Büro IGS Plan. Dieser erläutert dem Gemeinderat kurz
die durchgeführte Ausschreibung.
Der alte Ölkessel und Öltank soll entfernt und ein neuer Gas-
brennwertkessel installiert werden, ein entsprechender Gasan-
schluss ist vorhanden.

Insgesamt waren sechs Angebote eingegangen. Das günstigste An-
gebot wurde von der Firma Zink aus Unterensingen mit 57.365,48

netto bzw. 68.264,92 brutto abgegeben.
Im Weiteren beantwortet Herr Böwe verschiedene Rückfragen
aus der Mitte des Gemeinderates zum Vergabeprozedere bzw.
Kostenschätzung.
Abschließend spricht sich der Gemeinderat einstimmig für die Ver-
gabe der Arbeiten an die Firma Zink aus.

3. Bausachen
a) Neubau von 7 Reihenhäusern mit Garagen,
Leonberger Str. 64
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.
§ 31 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand von Planskizzen wird das Vorhaben kurz erläutert.
Der Gemeinderat hatte bereits in vorangegangener Sitzung über
diese Bebauung beraten. Von den ursprünglich geplanten 9 Reihen-
häusern sollen nun 7 Reihenhäuser verwirklicht werden. Die bisher
vorliegende Baugrenzenüberschreitung wurde komplett zurückge-
nommen, auch sind ausreichend Stellplätze und Garagen geplant.
Inzwischen liegt nur noch eine Überschreitung des Bebauungspla-
nes im Bereich der Dachneigung vor. Statt der max. zulässigen 25°
sollen 35° Dachneigung verwirklicht werden.
Nachdem in ähnlichen Fällen bereits Befreiungen erteilt wurden,
spricht sich der Gemeinderat auch hier für eine entsprechende
Befreiung aus.

b) Teilweise Nutzungsänderung bei Scheune,
Steinäckerstr. 21
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.
§ 35 i.V.m. § 36 BauGB
Der Gebäudeeigentümer will in einem Teil seiner Scheune, die er
für einen Nebenerwerbsbetrieb nicht mehr benötigt, Wohnwägen
einstellen.
Von Seiten des Landwirtschaftsamtes und des Amtes für Baurecht
wird aufgrund der Lage der Scheune in direkter Nähe beim Ge-
werbegebiet eine teilweise Nutzungsänderung befürwortet.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat einstimmig
das notwendige Einvernehmen.

c) Errichtung eines Wasserbeckens, Höhenstr. 2
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.
§ 31 i.V.m. § 36 BauGB
Anhand von Planskizzen wird das Bauvorhaben kurz erläutert.
Grundsätzlich bestehen von Seiten des Gemeinderates keine Be-
denken gegen die Errichtung eines Wasserbeckens. Kritisiert wird
jedoch, dass die Gemeinde bzw. das Baurechtsamt hier vor vollen-
dete Tatsachen gestellt wurden.
Auf jeden Fall muss der wegfallende Pflanzgebotsstreifen an ande-
rer Stelle des Grundstückes nachgewiesen werden.
Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat das Einverneh-
men der Gemeinde.

d) Neubau Einfamilienwohnhaus mit Carport,
Brühlstr. 15
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.
§ 31 i.V.m. § 36 BauGB
Im Bereich der Brühlstraße soll ein kleines Einfamilienhaus mit
Carport gebaut werden.
Der Bebauungsplan Bergstraße/Schulstraße sieht in diesem Bereich
ein relativ schmales Baufenster mit einer Tiefe von ca. 9,50 m vor.
Die Baugrenzenüberschreitung im rückwärtigen Teil beträgt ca. 80
cm auf eine Länge von 8,60 m, die Abstandsvorschriften werden
eingehalten.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Einvernehmen zu der
Baugrenzenüberschreitung.
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4. Haushaltsangelegenheiten
a) Feststellung der Jahresrechnung 2011
-Beschlussfassung-
b) Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2012
-Kenntnisnahme-
Der Vorsitzende und Gemeindekämmerer Schabel verweisen auf
die umfangreichen Beratungsunterlagen, die dem Gemeinderat zu-
gegangen waren.
Im Weiteren erläutert Gemeindekämmerer Schabel die wesentlichen
Eckdaten der Jahresrechnung 2011 bzw. des Haushaltsjahres 2012.
Im Jahr 2011 konnte ein besseres Ergebnis im Verwaltungshaushalt
erzielt werden, dadurch kam es zu einer höheren Zuführungsrate
zum Vermögenshaushalt. Auch wurden ca. 300.000,- weniger aus
der Rücklage entnommen. Nach wie vor hat die Gemeinde keine
Schulden, auch konnten im vergangenen Jahr etwas bessere Steu-
ereinnahmen erzielt werden.
Für das Jahr 2012 zeichnet sich im Moment ein Rückgang bei den
Gewerbesteuereinnahmen ab, hier muss das weitere Haushaltsjahr
abgewartet werden.
Festzustellen ist, dass insbesondere im Bereich der Personalausga-
ben die Ansätze angestiegen sind.
Im Weiteren geht Herr Schabel noch auf die Gebührenhaushalte
ein. Durch die verschiedenen Änderungsbeschlüsse können im Be-
reich Wasser und Abwasser gute Ergebnisse erzielt werden.
Im Bereich Kindergarten sind deutlich höhere Zuschüsse zu er-
warten, allerdings muss die Gemeinde hier auch noch Investitionen
wie z.B. Bau des Krippengebäudes tätigen.
Abschließend geht Gemeindekämmerer Schabel noch auf den
5-jährigen Finanzplan ein. Leider fehlen bisher konkrete Zahlungs-
vorgaben vom Land, die in früheren Jahren im Juli/August bei den
Gemeinden eingegangen waren.
Nach seinen Schätzungen kann die Gemeinde jedoch auch in den
nächsten Jahren mit einer positiven Zuführungsrate rechnen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird die Jahresrechnung 2011
bzw. der Finanzzwischenbericht positiv gesehen.
Auch wenn die Personalkosten unter dem Landesdurchschnitt liegen,
sollten diese in den kommenden Jahren im Auge behalten werden.
Einstimmig wird vom Gemeinderat die Jahresrechnung 2011 be-
schlossen.

5. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseschau
b) Aktion Stadtradeln
c) Breitbandversorgung
-Stellungnahme vom Ministerium-
Der Vorsitzende stellt fest, dass leider eine Verlegung in die Straßen

vom Regierungspräsidium nicht genehmigt wurde. Das Fachbüro
bereitet zurzeit die Ausschreibung im Gehwegbereich vor.

d) Baumbestand im Bereich Friedhof
Leider waren die gepflanzten Sumpfeichen nicht richtig angewach-
sen. Es hatten inzwischen Untersuchungen durch Fachleute statt-
gefunden, nachdem die Bäume teilweise kaputt sind.
Empfohlen wird hier einen Baumaustausch mit entsprechendem
Bodenaustausch durchzuführen.

e) Verkehrsberuhigte Zone Schauinslandstraße
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Landratsamt nach wie vor die
Aufstellung der Pflanzkübel fordert, die vom Gemeinderat nicht
gewünscht werden.
Der Gemeinderat bittet den Vorsitzenden darum nochmals mit
dem Verkehrsamt bezüglich einer Lösung Kontakt aufzunehmen.

f) Sanierung Ortsdurchfahrt
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Sanierung inzwischen abge-
schlossen wurde. Eine Abnahme der Arbeiten soll Ende September
erfolgen.
Als bisherige Mängel hat ihn lediglich eine Meldung bezüglich ei-
ner Bodenwelle im Bereich der Bushaltestelle bei der Firma Wöhr
erreicht. Diese Vertiefung wird vom Regierungspräsidium mit dem
dort sitzenden Einlaufschacht begründet.
Eine Besichtigung der Stelle wird bei der Abnahme erfolgen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird noch darum gebeten, dass
der Zebrastreifen im Bereich der Wimsheimer Straße noch mar-
kiert wird. Ebenso wird das schlecht ausgeführte Teilstück zwi-
schen Kreisverkehr und Volksbank angesprochen.

g) Bau einer Kinderkrippe
Inzwischen konnte mit der kath. Kirchengemeinde eine Einigung
erreicht werden. Die Kirchengemeinde wird dankenswerterwei-
se ein entsprechendes Grundstück an die Gemeinde verpachten,
damit hier ein neues Krippengebäude errichtet werden kann. Die
entsprechenden Planungen und der Zuschussantrag laufen bereits.

h) Neuer evang. Pfarrer in Friolzheim + neuer Arzt
in Friolzheim
Der Vorsitzende stellt fest, dass am vergangenen Sonntag mit
Herrn Pfarrer Fritz der neue evang. Pfarrer in Friolzheim begrüßt
werden konnte. Auch stellt er fest, dass Herr Dr. Pietsch aus Pforz-
heim als neuer Arzt anfangen wird.

i) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Punkte:
-Gesundheitstag in Friolzheim
-Erschließung Steinäcker/Kolbenäcker
-Gehwegabsenkungen im Bereich Leonberger Straße/Gartenstra-
ße bzw. Lerchenstraße
-Parksituation in der Pforzheimer Straße
-Situation beim Rauhbrunnen
-Sachbeschädigungen im Bereich Brühlstraße/Spielplätze/Graben-
straße
-Graben im Bereich Steinäcker
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 08.10.2012 statt-
finden.

Die Justiz sucht Nachwuchs

Sie haben Interesse an einem rechtswissenschaftlich orientierten
Studium in kleinen Gruppen und mit intensivem Austausch mit
Dozenten; einem Studium mit monatlichem Einkommen. Das alles
bietet Ihnen der dreijährige Studiengang der/des

Diplom-Rechtspflegerin / Diplom-Rechtpflegers (FH)

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0,
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim
oder Vertreter im Amt - für "Was sonst noch interessiert" und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil
der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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an der Fachhochschule Schwetzingen – Hochschule für Rechtspflege.
Studium und integrierte Studienpraxis sind so ausgerichtet, dass
Sie nach erfolgreicher Staatsprüfung in der Lage sind, die ver-
antwortungsvollen und abwechslungsreichen Tätigkeiten eines
Rechtspflegers in der Justiz selbständig wahrzunehmen.
In den nächsten Jahren wird der Bedarf an Rechtspflegern in Ba-
den-Württemberg steigen.
Es bestehen also gute Chancen auf einen sicheren Arbeitsplatz in
der Justiz.
Das Studium qualifiziert Sie aber auch für verantwortungsvolle Tä-
tigkeiten in Wirtschaftsunternehmen.

Interessiert? – Dann bewerben Sie sich!

Wo? Oberlandesgericht
-Verwaltungsabteilung-
Hoffstr. 10
76133 Karlsruhe

Wann? Bis spätestens 15. Januar 2013

Nach Möglichkeit sollten die Bewerbungen schon bis zum 31. Ok-
tober 2012 vorliegen, da die ersten Termine im Auswahlverfahren
bereits im November und weitere Termine voraussichtlich im De-
zember stattfinden werden.

Bewerbungsvordrucke sowie weitere Einzelheiten zur Bewerbung
und zum Studium erfahren Sie auf der Homepage des Oberlandes-
gerichts Karlsruhe sowie der Fachhochschule Schwetzingen unter
ww.olgkarlsruhe.de / www.fh-schwetzingen.de.

Wir bitten um Beachtung

Vorgezogener Redaktionsschluss!

Der Redaktionsschluss in KW 40 wird durch den Feiertag am
Mittwoch, den 03.10.2012
auf Montag den, 01.10.2012 um 11.00 Uhr vorgezogen

Wir bitten freundlich um Beachtung
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune

P E R U

Reich der Inka - Cusco & der Machu Picchu

„Es war die Stille am frühen Morgen. Wir waren alleine
und wechselten zuerst kein Wort. Leichter Wind, ein

Frösteln, dann der Sonnenaufgang. Die ersten Strahlen
auf den Machu Picchu....“
Der Kulturkreis Friolzheim präsentiert am Dienstag, den 25. Sep-
tember 2012, ab 19:30 Uhr in der Zehntscheune Friolzheim den
Wimsheimer Reisefotografen und Lateinamerika-Experten Klaus
Graeb.
Er entführt seine Zuhörer und Gäste nach Peru in das Reich der
Inka.
Durch die ehemalige Hauptstadt der Inka, Cusco, mit ihren vielen
faszinierenden Sehenswürdigkeiten begleitet er Sie, führt Sie auch
zu weniger bekannten Stellen, überrascht mit amüsanten und
nachdenkenswerten Anekdoten und Geschichten, erzählt von ma-
gischen Orten um Cusco, wie die Inka-Ruinen von Sacsayhuamán,
Puca Pucara, Tambomachay, Ollantaytambo und dem heiligen Tal
der Inka.

Klaus Graeb besucht mit Ihnen
die verlorene Stadt der Inka
- den Machu Picchu. „Möge
Frieden auf Erden herrschen“
- so wird jeder Besucher am
Eingang auf dem Friedenspfahl
begrüßt.

Mit großer Begeisterung wird dieser Vortrag durch faszinierende
und eindrucksvolle Aufnahmen begleitet.
Sie werden einen besonders nachhaltigen Eindruck über dieses
schöne Land bei jedem hinterlassen.
Gegen Ende des Vortrages werden die Gäste zu kleinen Köstlich-
keiten aus der peruanischen Küche eingeladen.
Der Kulturkreis bewirtet mit Getränken.
Außerdem gibt es auch etwas zu gewinnen! Der Referent bringt

Informationsmaterial – Bro-
schüren, Bücher, Magazine und
diverse Utensilien mit.
Er steht gerne für Fragen zur
Verfügung – auch zu seiner
geplanten Gruppenreise nach
Peru im nächsten Jahr.
Eintritt 7,- Euro. Kartenverkauf

im Bürgerbüro, Rathaus Friolzheim (Tel.: 07044/903625) und in
der Reiseagentur Wimsheim
(Tel.: 07044/940627). Abendkasse. Beginn 19:30 Uhr,
Einlass ab 19:00 Uhr.

Verkehrsüberwachung

Ergebnisse von Verkehrsüberwachungen
Im August 2012 wurden vom Landratsamt Enzkreis in Friolzheim Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Die Ergebnisse werden nachstehend bekannt gegeben.

Datum Zeit Straße Zulässig Fahrzeuge zu schnell Prozent
Km/h insgesamt

22.08.2012 06:33 – 08:06 Lerchenstr. 6, FR Falkenstr. 30 13 1 7,7%
22.08.2012 06:33 – 08:06 Lerchenstr. 6, FR Mönsheimer Str. 30 71 9 12,7%

Gesamt 84 10 11,9%

Gemeinde Friolzheim
-Ordnungsamt-
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Jugend-Info

Biotop fertiggestellt!
Nach zweijährigen Arbeiten ist das Biotop vom Jugendhaus Fri-
olzheim fertig. Das Biotop wurde selbstständig von Jugendlichen
geplant. Vom Erdaushub und Teichfolie auslegen, bis zum Gestal-
ten des Außengeländes. Durch die finanzielle Unterstützung vom
„Jugendfonds“ konnten die Materialien gekauft werden.
Am Freitag den 28. September wird das Biotop eingeweiht. Alle
sind herzlich eingeladen. Los geht es ab 17 Uhr.

Es gibt Gegrilltes und Getränke. Wenn das Wetter mitspielt, wird
eine Wasserrutsche für die Kleinen aufgebaut sein.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

ENZKREIS. Der Buchsbaumzünsler hat sich mittlerweile insbesonde-
re in den nordwestlichen Teilen des Enzkreises stärker ausgebreitet.
Als Bekämpfung ist bei geringem Befall neben chemischen Maßnah-
men (z.B. „Bayer Garten Schädlingsfrei Calypso“) ein Rückschnitt von

befallenen Pflanzenteilen möglich. Bei sehr stark geschädigten Buchs-
gehölzen kann auch eine vollständige Entfernung erforderlich sein.
Kleinere Mengen Pflanzenmaterial können im Restmüll entsorgt
werden. Für größere Mengen bietet das Amt für Abfallwirtschaft
die Möglichkeit an, ab Samstag, 15. September, den Grünschnitt in
speziellen Containern zu entsorgen. Dabei sollte das Schnittgut in
Abfallsäcke gepackt werden, um eine weitere Ausbreitung zu ver-
hindern. Die gekennzeichneten Container sind zunächst auf den
Häckselplätzen in Königsbach-Stein und Keltern-Dietlingen sowie
auf der Deponie Maulbronn aufgestellt.
Genauere Informationen zur Biologie und zur Bekämpfung des
Schaderregers gibt es im Landwirtschaftsamt bei Bernhard Reisch,
Tel. 07231 308-1831, oder bei Walter Appenzeller, Tel. 07231 308-
1825, sowie auf den Internetseiten des Landwirtschaftlichen Tech-
nologiezentrums Augustenberg (LTZ) unter www.ltz-augustenberg.
de > Pflanzengesundheit/ Pflanzenschutz > Haus- und Kleingarten.

Gruppenangebot der Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Pforzheim/Enzkreis
Stille Kinder werden mutig!
ENZKREIS. Stille und ängstliche Kinder sind meist liebenswert und
pflegeleicht. Vielleicht stört es manchmal, wenn sie nicht laut genug
sprechen, Erwachsene nicht anschauen oder sich am Unterricht
nicht beteiligen. Dass viele Kinder unter diesen sozialen Ängsten
und ihrer Schüchternheit leiden, bleibt oft unbemerkt. Diesen Kin-
dern soll die Möglichkeit gegeben werden, Zeit und Raum für sich zu
haben, sich mit anderen Kindern die eigene Situation anzusehen und
gemeinsam und mit viel Spaß andere Verhaltensweisen einzuüben.
Maximal 8 Kinder (aus Schulklassen 2-5) können - gemeinsam mit
ihren Eltern - an diesem Kurs teilnehmen.
Der Elternabend findet am Mittwoch, den 17.10.2012 im Veranstal-
tungsraum der Beratungsstelle in der Hohenzollernstr. 34 in Pforzheim,
statt. Beginn ist 19.30 Uhr. Gruppentreffen der Kinder: 10mal samstags
ab 20.10.2012 (10:00-11:30 Uhr); Elterngespräch: 11:30 – 12:00 Uhr
Leitung: Petra Fakler, Sozialpädagogin
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-308 70 oder
per E-Mail an beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Veranstaltung der Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim/Enzkreis

Schauplatz Familie - Eine Gruppe für Eltern respektlo-
ser und aggressiver Kinder und Jugendlicher
ENZKREIS. Respektloses Verhalten gegenüber Eltern, häufige Aus-
einandersetzungen mit Drohungen und verbaler und körperlicher
Gewalt, das sind Erfahrungen, die Eltern an ihre Grenzen brin-
gen. Wenn die eigenen Kinder keine Grenzen mehr akzeptieren,
Schwächen der Eltern suchen, um ihre eigenen Interessen durch-
zusetzen, wenn sie die Führung in der Familie übernehmen, dann
sind Ohnmacht und Hilflosigkeit die Folgen.
Die Elterngruppe soll es den Einzelnen ermöglichen, sich über das
Erlebte auszutauschen. Zusammen können neue Ideen entwickelt
und erprobt werden, kann darüber nachgedacht werden, wie man
aus solchen Konfrontationen aussteigen kann und wie Beziehun-
gen wieder normalisiert werden können.
Moderiert wird diese Gruppe von Ulrich Hähner, Diplompsycho-
loge und Monika Kolb, Dipl-Soz. Arbeiterin.
Das erste Treffen findet statt am Montag, den 01.10.2012 um 19.30
Uhr im Veranstaltungsraum der Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in der Hohenzollernstr. 34 in Pforzheim, die weite-
ren Treffen sind jeweils 14tägig.
Anmeldungen bitte telefonisch (07231/30870) oder per Mail (be-
ratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de).
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Sprechtag Bauernverband Enzkreis
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 4. Okto-
ber 2012 von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 des Landrat-
samtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Beratungen
erfolgen zu allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb,
z.B. zur Hofübergabe oder zur Hofverpachtung, zu landwirtschaft-
lichen Bauvorhaben oder zu Verpachtungsfragen. Vorherige Ter-
minvereinbarungen erforderlich unter Tel.: 07131/888290.

Bus und Bahnteam

Die Ferien sind vorüber. Wir informieren wieder am Fahrkarten-
automat.
ENZKREIS.
Das Bus & Bahn-Team bietet für interessierte Bürgerinnen und
Bürger praktische Hilfe am Fahrkartenautomat an.
Am Montag, dem 24. September um 15.oo Uhr können sich Inte-
ressierte auf dem Hauptbahnhof in Pforzheim informieren. Treff-
punkt ist der Bahnsteig 2
Neben den 24-Stunden-Karten des VPE und KVV wird auch auf
das neue Metropolticket eingegangen und der Erwerb erklärt.
Mit dem Metropol-Tages-Ticket verschwinden die Grenzen zwi-
schen den einzelnen Verkehrsverbünden rund um Stuttgart.
Frau Brunhilde Fränkle vom Bus & Bahn-Team führt die Informati-
on ehrenamtlich durch und würde sich über eine rege Teilnahme
freuen.
Informationen und Anregungen unter:
Koordinationsstelle Bus & Bahn – Team.
Montag-Mittwoch Tel.: 07232 / 8364.
Email: busundbahn-team@web.de
Internet: www.facebook.com/busundbahnteam

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Wir sind einer der ältesten und erfahrensten Altenhilfeträger in
Württemberg und Mitglied im Diakonischen Werk.

Seit April 2008 ist unser Pflegeheim in Friolzheim
eröffnet. Unser Haus bietet 39 Einzelzimmer, 4
Komfortzimmer und 3 Doppelzimmer an. Unsere
Schwerpunkte in der Dauer- und Kurzzeitpflege:
• Demenz
• Rehabilitation insbesondere durch Kraft – und Balancetraining
• Akupunktur und Homöopathie
• Palliativ in Kooperation Hospizvereine
• Gedächtnistraining
• Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem per-
sönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim-
und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00
Uhr – 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel
und Christine Seiß:

Montag bis Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Tel.: 07044/91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
stellv. Pflegedienstleitung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Die Damen vom betreuten Wohnen suchen Unterstüt-
zung! Wer hat Lust und Zeit uns bei Handarbeiten
oder beim Basteln zu helfen?
Wir treffen uns immer mittwochnachmittags in der
Cafeteria im Schwester-Karoline-Haus. Die hierbei ent-
standenen Handarbeiten werden jedes Jahr mit gro-
ßem Erfolg bei einem Weihnachtsbazar im Pflegeheim
in Friolzheim verkauft. Der Erlös kommt den Bewoh-
nern zugute. Rückfragen gerne bei Frau Häfner un-
ter der Telefonnummer 900863.

Trauernde Angehörige Gesprächskreis

Geprächskreis für Trauernde
Der nächste Gesprächskreis beginnt am 11. Oktober 2012,
19:00 bis 21:00 Uhr, nähere Einzelheiten und Informationen
erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Polimeni, Caritas-Zent-
rum Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon
07041 / 5953. E-Mail: muthsam-polimeni@caritas-lud-
wigsburg-waiblingen-enz.de.

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht

„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im Haus für seelische Gesundheit“
Luisenstr. 54-56, Telefon: (07231) 13940822 geöffnet: mon-
tags von 15 Uhr bis 19 Uhr

Müll / Sperrmüllbörse

Gartenholztisch rechteckig mit 4 Holz-
klappstühlen.
Tel. 0172-7390138
Elektrorasenmäher, Schnittbreite 34cm.
Tel. 0174-4522261

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine

Ju
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2 8 . K W

2 9 . K W

3 0 . K W

3 1 . K W

3 2 . K W

3 3 . K W

3 4 . K W

3 5 . K W

3 6 . K W

3 7 . K W

3 8 . K W

3 9 . K W

4 0 . K W

2 7 . K W 1 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
2 So
3 Mo
4 Di 14:00-17:30
5 Mi ✘ Sperrmüll*
6 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
7 Fr
8 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
9 So
10 Mo
11 Di 14:00-17:30
12 Mi ❏

13 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
14 Fr
15 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
16 So
17 Mo
18 Di
19 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30 E-Geräte*
20 Do
21 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
22 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
23 So
24 Mo
25 Di
26 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
27 Do
28 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
29 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
30 So

1 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
2 Do
3 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
4 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
5 So
6 Mo
7 Di 14:00-17:30
8 Mi ✘

9 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
10 Fr
11 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
12 So
13 Mo
14 Di 14:00-17:30
15 Mi ❏

16 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
17 Fr
18 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
19 So
20 Mo
21 Di
22 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
23 Do
24 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
25 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
26 So
27 Mo
28 Di
29 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
30 Do
31 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30

1 So
2 Mo
3 Di
4 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30 E-Geräte*
5 Do
6 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
7 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
8 So
9 Mo
10 Di 14:00-17:30
11 Mi ✘

12 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
13 Fr
14 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
15 So
16 Mo
17 Di 14:00-17:30
18 Mi ❏

19 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
20 Fr
21 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
22 So
23 Mo
24 Di
25 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30 E-Geräte*
26 Do
27 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
28 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
29 So
30 Mo
31 Di

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Abruf entsorgt.
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden

Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn
siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr -12.30 Uhr)
14.07.12: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus
11.08.12: Heimsheim: PP Parkstr. / Pforzheimer Str.
15.09.12: Birkenfeld: Parkplatz Jahnstraße/Schwarzwaldhalle
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Klimafreundliches Drucken – ein Praxisbeispiel
Die Veränderung des Weltklimas vollzieht sich schneller und dramatischer als befürchtet.
Verantwortlich dafür ist der Treibhausgasausstoß. Man schätzt heute, dass 50 % des Treib-
hausgaseffektes durch CO2-Emissionen verursacht werden. Verantwortungsvolle Unterneh-
men achten deshalb bei der Produktion Ihrer Waren darauf, dass CO2-Emissionen wo mög-
lich verhindert werden. Auch eine Verminderung der nicht vermeidbaren CO2-Emissionen und
deren Kompensation tragen zum Klimaschutz bei.

Die Woge Druck GmbH ist durch eine vom BVDM (Bundesverband Druck und Medien) durch-
geführte Analyse in der Lage, die CO2-Emissionen von Druckprodukten zu ermitteln und über
anerkannte Emissionsminderungszertifikate wieder auszugleichen --> www.wogedruck.de.

Jedes kompensierte Druckprodukt wird mit einer ID-Nummer versehen. Das zugewiesene
Zertifikat bestätigt unter Eingabe auf www.bvdm-online.de die Menge und den Ursprung der
damit neutralisierten CO2-Emissionen.

Der Druck der Abfuhrpläne mit einer Gesamtauflage von 105.000 Stück hat Treibhausgas-
emissionen in Höhe von 3,3 Tonnen CO2-Äquivalenten verursacht.

Sie setzen sich zusammen aus: Material 3.255 kg
Produktion 106 kg
Entsorgung -109 kg
Druckauftrag gesamt 3.252 kg

First Climate garantiert unter der Ident-Nr. 1114807 die Stilllegung der oben angegebenen
Treibhausgasemissionen. Die Kompensationskosten der CO2-Emissionen für die Abfuhrpläne
2012 Enzkreis belaufen sich auf insgesamt 71,16 Euro zzgl. MwSt. und werden in das
WWF Gold Standard Klimaschutzprojekt „Windenergie in Yuntdag“ investiert.

Dieser geringe Beitrag kann so unser Klima nachhaltig schützen.

Ident-Nr. 1114807
www.bvdm-online.de

Wimsheim: südlich des Schützenhauses, beim
Lärmschutzwall, geöffnet: ganzjährig

Häckselplatz

Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Jubilare

Glückwünsche

Alexandra Anthopoulou, Schulstr. 17, 83 Jahre am 20.09.2012
Leonid Nikolaev, Schulstr. 15, 70 Jahre am 20.09.2012
Lore Bauer, Pforzheimer Str. 19, 79 Jahre am 21.09.2012
Liebhard Franke, Eichenstr. 31/1, 74 Jahre am 21.09.2012
Marianne Finke, Schulstr. 15, 74 Jahre am 21.09.2012
Jürgen Griesbach, Bachweg 4, 72 Jahre am 21.09.2012
Helmut Noller, Baumstr. 21, 82 Jahre am 22.09.2012
Monika Rust, Wengertstr. 9, 73 Jahre am 23.09.2012
Renate Botzenhard, Höhenstr. 13, 73 Jahre 23.09.2012
Dimitra Mahler, Am Wall 2, 74 Jahre am 25.09.2012
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen
im neuen Lebensjahr alles Gute

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

29. August 2012 in Pforzheim
Stefania Tsolakidou, Tochter von Dimtrios Tsolakidis und Olga
Fink, beide wohnhaft in der Leonberger Str. 72

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Freitag 21.09.12 ist Übung für die aktive Wehr. Beginn 20.00
Uhr.
JUGENDFEUERWEHR
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Samstag 22.09.12 zur Übung.
Beginn 16.00 Uhr.


